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(5U—3) N>, 2>5»

Ed ik t
zur E i n b e r u f u n g der Ve r-
l assen scha f t s g l ä u b i g e r nach
dem am 4. August d. I . zu
G u t h o f bei Lands t raß n l> in -
t«« l . l l tu v e r s t o r b e n e n H e r r n
F r a n z G l o b o zhn i k, G u t s b e -

sitzer und k. k. P o-st m ciste r.

Von dem k. k, Kreisgerichte zu
Neustadt! werden Diejenigen, welche
als Glaubiger an die Verlassen-
schaft dcs am 4. August d. I . zu
Guthof bei Landstraß nl) illt(?«t»w
verdorbenen Hcrrn FranzHlobozhnik,
Gutsbesitzer und k. k. Postmeister,
eine Forderung zu stellen haben,
hiemlt erinnert, bei diesem Gerichte
zur Aumeidnng und Darthuung ihrer
Ansprüche den

3 F e b r u a r !8«5,
um 9 Uhr Früh zu erscheinen, oder
bis dahin ihr Anmeldungsgesuch
schriftlich zu überreichen, widrigenö
denselben an die Vcrlassenschaft,
wenn sie durch die Bezahlung der
angemeldeten Forderungen erschöpft
würde, kein weiterer Anspruch zu-
stünde, als insoferne ihnen ein Pfand-
recht gebührt.

Neustadtl am 27. Dezember l8«4.

(76-2) Nr. 19621.

Knratorsbestellung.
Vom gefcrtigtrn k. k. städt. delcg,

Vezirksgcrichle wird hicmit kundgemacht:
Es habe Herr Josef Gregoritsch.

durch Hcrrn Dr. Sup.nl am 31. De«
zembcr ^1864. Nr. 19021. gegen Herrn
Franz M'chcu; von i.'aibach resv. dcsscu
Verlaß zu Handen eines l'urlllur n<l
z.cluln die Klage ^cl». 100 st. c. 5. e.
und zugleich das Gesuch um pfandweise
Beschreibung und Tranöferirung dcr Fahr»
nissc ciugcbracht. worüber die Tcigsayuna.
im Sinne des Hofdekrets vom 7. Mai
1839. Nr. 358. I . G. S . auf den

27. J ä n n e r l. I .
angeordnet, uno daß dem geklagten Vcl«
lasse Herr Dr. Suppanzhizh, Advokat
hier. aufgestellt wurde.

Hicvon werden die Erbsiuteressentcu
uach Herrn Franz Micheuz verständiget.

F?. k. NäDt. drlcg. Vezilksgcricht Lai-
dach am 2. Jänner 1865.
' (75—2) ' " ^ . Nr. 273.

Dritte
erekutive Feilbietung.

Vom gefertigten k. k. stäot. deleg
Bezirksgerichte wird im Nachlianne zum
dießgerichllichcn Edikte ddo. 5. Oklodcr
1864. Z 14470. bekannt ssemacht:

Es werde bei dem Umstände, als
zu dcr mit Bescheide vom 3. Dezember
1864. Z. 18084. auf liente anqeordnc-
ten 2. Nealfcilbietung in der Erelutions»
fache dcs Barlholomä Pen;, gegen Franz
Koren von Laase lein Kauflustiger er»
schienen ist. zu dcr auf den

8. F e b r u a r I. I . .
Vormittags 9 Uhr. bieramts angeordne-
ten exekutiven Fcilbietung der. dem Franz
Koren von Laase gehörigen Realität ge>
schriltcu werden.

^.iib>iä, am 8. Jänner 1865.

" ^ 7 ? ^ 2 s " N r7 '1 !)343.

Erekutive Feilbietung.
Vom k. k. start, d.leg. Bcznlsgenchtc

Laibach wird hicmit bekannt gemacht:
^ sci zur Einbringung weglü. aus dcm

qcrichllichc» Vergleiche vom 21. Juli
1854. Z. 8750. schuldiger 10 ft. c-.5.c.
die crckillwe Fsill'ictiing dcr. dem Anton
Glimckck gcl'mi^ln. in Plcsckc gclcgsucn.
im Grundlinie Auersrerg Urb.'Nr. 575.
^'l)M, l l l , F^'I. 283. volsommcndll! und
auf 631 st. gerichtlich gejchäyteu Drittel.

)libe bewilliget. und es seien zur Vor«
nähme drei Tagsaßungen, uno zwar:
auf den

11. F e b r u a r .
15. M ä r z und
19. A p r i l 1865.

jedesmal Vormittags von 9 — 1 2 Uhr
hiergerichls mit b,m angeordnet worden,
daß diese Realität l»ei t>er drillen Fci!>
bielung auch linter dem Schähuligswerihe
hinlangcgcbcn werden wird.

DaSSchähungöprolololl. der G'und.
buchsertrakt und die Lizilationsbcdmgl'issc
konncu hicrgcrichts eingesehen werden.

K. k. städl. deleg. Bezirksgericht Lai>
dach am 26. Dezember 1864.

( 7 8 - 2 ) Nr. l8671.

Uebertragung
exekutiver Feilbietuug.

Vom gefertigten k- k. städt. deleg,
Bezirksgerichte <u l!aibach wird im Naä'-
ba»ge zum diesseitigen Edikte vom 3.
November 1864. Z. 16275, kundge-
macht, daß die Tagsaßlü'gcn zur cfclU'
lioen F.ilbicl»ng dcr. dem Karl Schwcipel
gchö'ilgeil Mühle zu Unter/^obrova
im Schätzilügswerthe von 3105 ft. auf dt»

15. F e b r u a r ,
18. M ä r z und
19, A p r i l 1865.

jedesmal von 9 — 12 Uhr, dicramts
unter dem frühern Anhange üderllagen
worden seien.

K. k. slädt. beleg. Bezirksgericht i'ai<
bach am 16. Dezember 1864.

(79—2) Nr 19455.

Erinnerung
an Ignaz Mcrcher unbckannlcn Auf-

enlhaltes.
Von dem k- k. gefertigten Vcznk,'!

gerichte wird bck^unl gemacht:
Es hade Marilina Ä'ierher uou St

Vsit, durch Herrn Dr. Nildoipl». gsgcii
Ignaz Mcrcher Ulchekanlitcil Aufc»chl,!tcö
Uütcrlu 27. Dezember l. I . die Klage
auf Zuerkennung des Eigelllhumslrchteö
auf den Acker ln »lliltt und tu v<!k»
t^ivn nn (^m^ju .>ul) Ur l ' . 'Nr . 209'/^
ild Grnndducl) ilommenda Laidach hier-,
gerichts eingedracht und, die Tagsapuug
auf den

4, A p r i l 1865.
Vormittag« 9 Uhr. hicrgcrichlö ange-
ordnet,

Dem Ocklaglcn wurde wegen seiücö
nudekanntcn Aufenthaltes Hcrr Dr.
Supv.n»zhizh als Kulalor bestellt.

Dessen Ignaz Mcrcher mil dcm A».
hange erinnert wird. daß cr zur Tag.
saßung seldst erscheinen, oder dcm er-
nannten Kurator seine Behelfe rcchlzci
lig an die Hand gelien lö'nnc. als sonst
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Kurator allein verhandelt und entschieden
werden würde.

K. k. städt. dclcg. Bezirksgericht ^ai.
bach am 28. Dezrmdcr 1864.

(80—2) Nr. 177.

Dritte
erekutive Feilbietung.
Vom glfettigten k. k. Bezillögcrichts

wird im Nachhange zum dicßgcriclillichc»
Edikte vom lO.Oklobcr u, I . Nr. 14996
kundgemacht:

Es sei die mit dem B.scl'eide ddo
10 Oktoder 1864. Nr. 1!996. a»f
ren 7. Jänner l. I . anglordlulc zweite
t̂ ekutiue Feildietung der. dem Andreas
Schal'inkcr von Vrunlorf qrl'ö'rigsn Rea>
litat als abgehallli, erklärt worde». wei>.
halb lediglich zu der drillen auf den

8 F e b r u a r l. I .
angeordneten FlilbielungStagsahung ge>
schrillen 'ivcrdell wird.

K. k. städt. dcleg. Bezirksgericht Lai'
bach am 5. Jänner 1865.

(81—2) Nr. 17386.

Erekutive Feilbietung.
Vom aef,rligtcn k. k. sta>l. delcg. Bc«

ziikögcrichle ^aibach wird hiemil brlannt
gclnachl:

Eö sci die lrckuiive Feilbicluug der,
?cr Ag»rö Urenil von Verbleue ^chörigeu,
anf 722 ft. 50 kr. gerichtlich geschätzten
!)ical!lät llrb.'Nr. 375. Ncklf.-Nr. 287.
(i lnI.-Nr. Z34 ncl Grunrduch deS vor»
maligfn Dominiums Soncgg wegcu schul-
plgci Grundlullastlingsgsl'ührcn pr, 128ft.
23 kr. sammt 5"/„ Vcrzi:g<?zinslN, den
ooliliichen El.kulionskoslcu pr. 2 fl. 13 kr.,
rcn bereits erwachsene», auf 3 l fi. 86'/2 kr,
adjnstirlcn und dcu wcilcrn Oxelulionö«
lostcil blwilliget, und zur Vornahm, der-
selben scili» dlci Tagsayungcu, uno zwar:
auf dcn

18, F c l» l n a r.
22. M ä r z und
22. A p r i l 1865,

jedesmal hiergrrichls vo» 9 — 12 Uhr,
mit c>em augcort'nel wordcn, daß die feil'
zubietende Realität allcnfaUs erst bci dcr
crittcu TagsaNuüg auch uiücr dem Hchäz-
zungswlllhc dem Mcistbictcudcn hüUau
gcglllcn murre.

Hicoon weiden säml»ll!ch.- Kanftustigs
mil 0l,n vclständige«, d,̂ ß sie d„S Schä^'
iUl,göpic>!ololI. ds,i Grunc'buchüclllar'l
uud die ^izitatiousbedin^lllssc hicl^crichtö
in dcn gc<vöh»!ichcn Amlesluudcu eiu>
schcn lö'üncu.

K. k. städt. d.lcg Bezirksgericht ^!ai-
bach am 22. November 1864.

(82—2) Nr. 131.

Übertragung
erckutiver Feilbietlmg.

Vom k. l. städt. dclcg. Bcziikögcrlchlc
'̂aibach wird im Nachhange z»m bics°

gkricktlichcu Eoiktc vom 28, Seplcnlber
1«64. Nr. 14382. tlindgcmachl: Os sci
rtr lnil dsm Bcjchcide von» Att Scptroibcl
l864. Nr. 14382, auf dcn 8, Jänucr
l. I . ailgcordüetc 3. Fsilbiclungölag'
sahllng der Gertraud ^iialzhizl/ichei,
Realität zu Strahomcr auf dcn

15, F e b r u a r I. I .
oon 9 — 12 Uln. Früh hicramls «nil
i-cm lcpteu Anhange von Amlswegcu
übertragen.

ss, f. städt. delcg. Bezirksgericht .̂'ai>
bach am 5. Jänner 1865.

( 8 3 - 2 ) Nr. 187^7.

gieassulnirnng
3. erelutiver Feilbictung.

Vom gcfcltigleu k. k, stäot. relrg,
Vczirlögelichtc ^aibach wird >m Nach-
hange zum dicögcrichtlichcn Eoiklc vom
29. Juni 1864. Z. 9489, bekannt gc-.
»nacht:

Es sci die Nlassumirnna. dcr drillen
»flkuliven Fcilbietung dcr, dcm Franz
Glika von Saap gehörigen Ncaliläl
Urb.'Nr. 28 «6 Grundbuch Thurn bc>
williget, und die dicßfäUigc Tagsapliug
auf den

N . F e b r u a r 1865.
Vormittags 9 Uhr. hiergcnchlö mil dem
Anhange angcorduct ivoldcu, daß hicbci
dissc Realität auch unlcr dem Schäz>
zllNgSwcrlhe pr. 2338 ft. 80 kr. hint-
angegeben wird.

K. k. stä?t delcg, Bczkksgclicht t.'ai>

bach am 16. Dezember 1^64,

( 8 ^ - 2 ) Nr. 17775.

Neassuminmg
erekntivrr Feilbietung.

Vom acfmiglcu k, k. stä^l. dcleg,
Bezirksgerichte wird kiemil kund gcmachl:

Es sei die stsilbictung dcr. bcm Io>
haun Kadunzoon Podgorica gcl'örigciiRsa.
lität Mb.»Nr, 7 ' ^ . Post'Nr. 15 m! ̂ ichtrn<
>'crg im Sä'ähllngswcrtbe pr. 1502 st
80 kr. zur Einbringung dcs noch auS-
haftcndcu Rcstes pr. 47 st. 63 kr. sammt
Nebengebührcu im RsassumilUllgswsgl
neuerlich bewilliget, und es scicu zu de-

ren Vornahme drei Tagsahungcil, und
zwar: auf den

15. F e b r u a r ,
18. M ä r z und
19. A p r i l 1865.

jedesmal von 9 bis 12 Ubr hiergerichts
mit dcm angrordnet worden, daß die
fcilzuliicllnde Realität allenfalls erst bei
c«cr Drillen TagsaiMg auch unter dem
Schäymlgswcrlhc au dcn Meistbieten«
den lüntangcgcbeu würde.

Hicvvn wcrtcn sämnilliche Äauftu«
stige mit dem vcrstäudiget, raß sie das
Schäpnngeprotokoll. dcn Grundbuchscr«
trakt uno die '̂izitaliousbcdingnisse hier«
gerichts in den gewöhnlichen Amtsstun.
c>c» cinfthen könncn.

K. k. städt. dclcg. Bezirksgericht?al«
bach am 15. Dezember 1864,

(85—2) Nr. "244. '

Erinnerung
ail die unbekannten (5rl,cn des Anton

Malouth von Wcßnih.
Vom gefertigten k. k. stäot. delcg.

Bczittsgcrichte wird bekannt gemacht:
Es habc Magdalcua ^cbcu. verwit«

wcl gswcscnc Mcchle von Laibach wider
ric iinbckanntc!, Erbcu dcS Anton Ma-
ü'ulh von WcLliil) >u!» s>,'l><>«. 7. Iän»
,icr 1865. Z. 244, das Gesuch um Auf.
kündiguug cineö Kapitals von 210 fi.
cingcbracht. uud cs sci der dieblälligc
Bcschcid ddo. 9. Jänucr 1865, Z, 244.
drm Hcrrn Dr. Suppanzhizh als unter
Eincm brstclltln ^ululo,' ocö bangenden
'lluton Marouth'schcn Vcrlaßcs zugestellt
wordcu.

H?. k. städl. beleg. Bezirksgericht Lai«
bach, am 9. Jänner 1865.

(1!2 3) Nr, 5933.

Zweite
erekutwc Feilbietung.
Im Nachhaiiqc «̂ l̂ cin dicßgcr'chtli«

chen Eoikte vom 22. Ssviembcr ix l l4.
^, 4-153. Miro bsfaiüil ^lmacht. daß zu
d r̂ i» dcr Erckulionssachc dco Joscf Bruß
>?on Untrrloizl'. geg»u Aul>!eas Gostischa
von Oberdorf auf den 20 Dtzemlicr 1864
aiibsranmtcn ersten Rcal > ^cilbictiüigs'
Tagsahllug Niemand erschienen ist, und
daß cs dahcr bei der auf den

20. J ä n n e r 1865
angcordncls» zwcitcn Flilbietllng zu vcr»
bleibe» hat.

N. l. Bezirksamt Planiua. als Gc-
ricl't. am^2(X Dezcmbcr 1864.

( l-3) - Nr."6893̂

Auffoiderullg
a n M aria L r u li r z h i z h.

Von dcm k. k. Bczilksamlc Laas,
als Gericht, irirb brkaunt gcniacht:

Es sci am 2 l . November I. I . , Io>
hann ^enarzhizh von Studcuo »l, >nl<>-
>Il>l»> gestorben . zu desseu Nachlasse auch
sciue Schwester Maria Lcnarzhizh erbs-
bcrcchliget ist.

Das dcm Gerichte dcr Aufculhalt
^»srll'cn unbckalint ist. so wild sie auf»
glforvcrt, sich

b innen E i n c m J a b r c
von hculc bci diesrm Gerichte zu mclrc»,
und dic Erbscvllälung anzabiingen. wi«
oligcnöfaUö dic Vcrlasscnschaft mit den
cMartcn Erbcn und dcm für sie auf-
^cslclllen Kuralor Anlon P^nikoar von
Povschczdc abgcdandcll werden würde.

K. k. Bczirlöaml Laas. als Gericht,
am 17. Dc^mvcr 1864.
(2-3) Nr. 6871.

Erekutive Feilbietung.
Vou dcm k. l. Bczittöamte i!aag.

als Gcricht wird hicmit blkannt qcniackt:
Es sci übcr das Ansuchcn dcr Herrschaft

Lchnecblrg, durch Hrn. Jakob TrM'sa
von Schnccbcrg. gegcn Joscf Sterlc von
Polanc wcgcu, aus dcm Urtheile ddo 1-
Dczcmblr 1863 schuloigcr 10ss. l ^ l !
öst. W. 0. », <:. in dic erclulive öss >>'
lichc Vcrstcigcrling der dem Zeptern gllw'
rigcn, im Grundduchc dcr HeuAast



41

Sämeeberg >ul> Dom. Grundbuch^Nr
128 neu. 229 a!t >nl» Urb. 'Nr. I N
vorkonnnci^den Realität im gerichtlich er>
hobenen Sä>äM!N>is>v''rll!c von 150 fi,
und 984 fi ö'l W. gcwilliqet. und zur
Vornabme derselben die cxcluiiven Feil-
biclungs-Tagsahnugcn auf den

28, F c l' r ll <i r.
28. M ä r ; imo
28. A p r i l 1865,

jedesmal Vormittage um 9 Uhr. in der
Amtökanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur l>ei dcr lsylcn Feilbielnug ailä,' un
ter dem Schat)»ngsiverlbc an den Meist-
bittenden binlaiigegeben werde.

DasSchäßungsprotokoll. der Grund-
buchsslklrakt und die Lizitationsbeding
nisse können bei diesem Gerichte in den
gewöhnlichen Amlsstundcn eingesehen wer«
den.

K k Bezirksamt Laas, alS Gericht,
an, 16. Dezember 1804.

^)__:;) Nr. 6655.

Erekutive Feilbietung.
Von dem k, l . BezirkSamte Laas,

als Gericht, wirb hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Ma-

thias Sakrcischck uon Sakraj gegen An>
drcas Juvanzhizh uon Ravne wegen,
auS dem Vergleiche ddo. 5. Dezember
1851. Z. 7621. schuldiger 105 fi. öst.
W, t'. .̂ . <:- in die exekutive öffentliche
Versteigerung der dem Lehtern gehörigen.
<m Grnndbuche der Herrschafl Narlischek
«uli Urb.-Nr, 364 und 365 352. uoikom<
wenden Realität sammt An- und Zuge»
yör im gerichtlich erhobenen Schahnn.-zs'
werthe von 1040 fi. öst. W. gewiliiget,
lind zlir Vornahme derselben die exeku-
liven FeilbietungstagsahunglN auf den

22. F e b r ll a r.
22. M ä r z und
22. A p r i l 1865.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in der
Amlokauzlci mit dem Anhange bestimm!
worden, daß die feilzubicicudc Nealilät
nur bet der lchtcn Feilbietung auch un.
ter dem Schählingswcrthc an den Meist,
bietenden hinlangegebeil werde.

Das Schählmgövrotokoll, der Grund'
buchc!sitrakt und die Lizilatioüsl'cdiug.
nissc können bei diesem Grrichlc iu
den gewöhnlichen Amlöstunden eingesehen
werden.

K. k, Bezirksamt Laas. als Gericht,
am 10. Dezember 1864.

' (4-3) Nr. 6654.

Dritte
erekutive Feilbietung.

Vom k. f. Bezirksamtc Laas, alö
Gericht, wird hicmil erinnert, daß zur
Vornahme des einstweilen sistirlen dritten
Termines der mit Bescheid ddo. 16
Dezember 1857 , Z 4 3 6 9 , l'llulliigtcu
lxeluliuen Feilbietuug der Realität dcö
Michael Zcruel von Pouikvc Ui l ' . .
Nr. 23H224 u(i Oniudbuch Herrschaft
Nadlischek wegen schuldiger 105 ft c. 5.0.,
die neuerliche Tagsapung auf den

1. M ä r z 18U5,
Früh 9 Uhr. hieramts mit dem angc<
ordnet worden, daß dabei die Realität
nölhigcnfalls auch unter dem Schäyungs-
werihc pr. 1986 fi. 20 kr. veräußert
werden wird.

K. k Bezirksamt Laas. als Gericht,
"m 9 Dezember 1,864

(5-3) Nr, 6481.

Erekutive Feilbietung.
Von dem k. k, Bezirksamle LaaS,

als Gericht, wird bicmit bekannt gemacht.-
Es sei nber daS Ansnchen des Andreas

Mlakar von Perl ' . Zessionärs des Mal»
tbäus Lach von Laas. a/gen Simon
5kotnik uon Verb wegen, aus dem Ve»
gleiche ddo. 16. Juni 1863 . Z. 2801.
schuldiger 63 st öst. W . <̂ . «, <'- >'" die
erekutiue öffentliche Vclstcigerung der,
dem Letzter» gehörigen, im Grundbuchc
der Pfarrhofögiloc Laas ^ i l ' Urb -Nr . 42
vorkommenden Realität sammt An- und
Zugclwr im gerichtlich crliobcnen Schäz<
zmigöwerlhe von 774 fi. 40 kr. ö. W.

gcwilliget, und zur Vornahme derselben
die exekutiven Feilbietnngs-Tagsapnngcn
auf dc»

15. F e b r u a r .
15. M ä r z und
19. A p r i l 1865,

jedesmal Vormittags um 9 Uur. in der
Amtskanzlci mit dem Anhange bestimm:
worden, daß die feilzubietende Real,tät
nnr bei der letzten Feilbietung auch unter
dem Schähungswertbe an den Meist-
bietenden hinlangegebcn werde.

DaS SchäßungsprotokoU. derGlUüd
buchsertrakt und die Li^italion^bcdingnissc
können bcl diesem Gerichte i» den
gcwöl)»lichen Amtelstllnben eingesehen
werden.

K k. Bezirksamt Laas. als Gericht,
am 2 Dezember 1864

(6-3) Nr,'6895.

Dritte
erekutive Feilbietung.
Von dem t. k. Vezirksamtc Laas.

als Gericht, wird hiermit bekannt gc»
macht:

Es seien ili der El<lutionssache des
Jakob Petrizb uo» Markovz. Machlha.
bcr der Agnes Petrizh von dort, gegen
Josef St r r lc von Igendorf s>cln. 220 fi.
c-. l>. c!. die mit Bescheid ddo. 7. Ollo>
bcr 1864 . Z . 5 2 4 9 . anf den 24. Dr-
zember 1864 und 24. Jänner 1865
angeordnet gewesenen zwei ersten Feil
bulungcn mit dem als abgehalten an-
gesehen worden, daß dic dritte F, ilbic>
tung auf den

24. F e b r u a r 1865.
vorgctiommen, und dabei die Realität
nöthigenfalls auch unter dem Schähnngö
werthe veräußert werden wird.

K. k, Bezirksamt Laas, alö Gericht.
am 17. Dezember 1864.

(7—3) " " Nr. 6970,

Exekutive Feilbictlmg.
Von dem k. k. Bczirköamte Laaö.

als Gericht, wird hiemit bekannt gc<
macht:

ES sei über das Ansuchen der k. k,
Finanz» Prokuratur in Laibach, gegen
Andreas Paleroosl uou Nelldorf »urgcn
schuldige» Mlssc!,N<ftlma,s.Kapltcilö pr,
1(>5> fi. ösi. W. <!. «. «. iu die exelu
tivc öffentliche Versteigerung der. dem
Lchlern gehörigen, im Grundbuchc Pfarr-
hofgildc Oblak Nektf. Nr. 12 voikon,.
inenden Realität im gerichtlich erhobenen
Schäpungswerthe uon 990 ft. öst, W
glwilliget. und znr Vornahme derselben
die exekutiven Feilbietungö.Tagsahungen
cnif den

4. M ä r z .
4 A p r i l und
4. M a i 1865.

jedesmal Vormittags um 9 Ubr, in der
Amtökanzlei mit dem Anhange best,mmt
worden, daß die feilzubietende Realität
mir bei drr lsplen Feilbictung auch unter
dem Schäpimgswerlhc nn den Meist»
bielendsn hinNiugrgeben werde.

Das Schäpungsprotokoll, dcr Grund-
biichsct'trakt und die Lizitationobedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn,
lichen Amtsstnndcn eingesehen werdeii.

K. k. Bezirksamt Laas, als Gericht,
am 21. Dezember 1864.

(14-3) - Nr. 5218.

Erellttive Feilbietung.
Von dem k. k, Bezirksamtc Planina,

als Gericht, wird hiemit bekannt ge
macht:

Es sci übcr das Ansuchen des Hru,
Mathias Wo>fi„g!-r von Planina, gegen
Gregor Miklanzhizh von Wclsku Nr. 3
wegen, auö dem Vergleiche vom 24.
Mai 1845. Z. 78. schuldiger 100 fi.
öst. N , c). «. <'. in die exekutive öffent
liche Versteigerung der. dem Leytcrn ge>
hörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Luegg >ul> Urb.-Nr. 100 vorkommel'dcn
Nealilät im gerichtlich erhobenen Schäz-
zuugswcrthe von 1400 fi. öst. W. ge.
williget, und zur Voruabme derselben
die Fcilbtttungs'Tagsahungen auf den

14. F e b r u a r .
14. M ä r z und
24. A p r i l 1865.

edesmal Vormittags nm 10 Uhr. in
der Gelichlskanzlci mit dem Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietende
Realität uur bei der Irtttcn Feilbietnng
anch unter dem Schäpungswerlhe an
den Meistbietenden hinlangegebeu werde

Das Schäßungsprotololl, der Grunde
bnchseltrakl und die Lizitationsbedingmss.
können bei diesem Gericl'tc in den gewöhn«
ticken Amtsstnudcn eingesehen werden,

K. k. Bezirksamt Planina, als Ge<
richt, am 21. Nouember 1864.

(15 -3 ) Nr. 5420.

Dritte
erekutive Fcilbietung.
I m Nachhange des dießgcrichtliche»

Ediktes ddo. 8. August 1864. Z . 3438.
in der ElckulionSsache des Johanu Hlad»
ni l von Kirchdorf, gegen Michael Logar
uon Oberdorf l '^o. 353 fi. c. 5. 0.
wird bekannt gemacht, daß in Folge
oes emvcrständlichen Ansuchens beider
Theile die I . und 2 Nealfcilbictungs.
tagsahuug als abgebaltcn erklärt wurde,
lino daß es demnach bei der auf den

3. F e b r u a r 1865
anberaumten 3. Feilbiclungstagsahung
zn verbleiben hat.

K. k. Bezirksamt Planioa. als Gc>
richt, am 22. Dezember 1864.

(17—3) Nr. 4209.

Einleitung
zur

Todeserklärung.
Vom k k. städt. dcleg. Bczirksge.

richte zu Ncustadll wird hiemil bekannt
geniachl:

ES sei über Ansuchen des Varlbolomä
Widmar und Einwill igung des Herrn
Dr. Supauzhizd als Kurator in du
Einleitung deS Verfahrens zur Todes-
erklärung des in Bad Töplih ansässig
gewesenen, seit 30 Jahren und 6 Mo
nateu verschollenen Kuranden Georg
Widmar gcwilliget und demselben Iosl-f
Slernischa uon Töplil) als ^ni'l>l«»r l><!
mim»! der Todeserklärung besteUt worden,

Georg Widmar wird demgemäß auf'
gefordert
b l » ll e n E i l , r m I a h r r , d. i. b<S

20. I u i l i 1605
vor diesem Gerichte zu erscheine» oder
dasselbe oder den ernannte!» Kurator
von seinem Leben und Aufenthallsorie
Kenntniß zn geben, widrigeus nach die-
ser Frist über neuerliches Ansuchen zu
seiner Todeserklärung wnrde geschrülen
werden.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht Neu-
stadll am 20. Juni 1864,

( 2 9 - 3 ) Nr. 5566.

Exekutive Feilbietuug.
Von dem k. k. Vezirksamte Tscher-

ncmbl, als Gericht, wird hiemit be>
kannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Herrn
Anton Pfesserer, Vertreter der ^Karl
Pachuer'schen Erben von Laibach pegrn
Georg Stefanz von Stcfauze^ wegen
Nichtzubaltung der Lizitationsbediugnisss
in die erekulive öffentliche Versteigerung
des. dem Leßtern gehörigen, im Grund,
buche "<1 Herrschaft Holland xul.Im».23
Fol, 381. 386 und 395, vorkommen-
den Weingartens im gerichtlich erhobenen
Schahungölvertbe von 175 fi. öst. W.
gcwiUiglt. und zur Vornabme derselben
die drei Feilbietungötagsapimgen auf den

11. F e b r u a r ,
11. M ä r z und
8. A p r i l 1865.

jedesmal VormillagS um 9 Uhr, in der
Amtskanzlei mit dem Anhange bestimm!
worden, daß die feilzubietende Realitäl
nur »ei der lebten Fcilbietuna, auch unter
dem Ssz'äyungswslllic an den Meistbie-
tenden liinlangsgen werde.

Das HchäyungSprotokoN. der Grund,
buchstllrakt uuo die LizitationSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn.
Üchsn Amtültuliden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Tschcrnembl. als
Gericht, am 5 November 1864.

(30—3) Nr. 5565.

Erekutive Feildietung.
Von dem k. k, Vczilköamtc Tscher-

nembl, als Gericht, wird hiemit be-
kannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Herrn
Anton Pfeffcrer, Vertreter der Karl
Pachner'schen Erben von Laibach, gegen
Johann Sterk von Brettendorf Nr. 21
wegen, aus dem Vergleiche vom 14.
Juli 1846. Z. 25. schuldiger 25 fl.
75 kr. öst. W. c. 8. <?. in die exekutive
öffentliche Versteigerung der, dem Leytern
gehörigen, im Grundbucke lul Herr-
schaft PöUand 5,>l> Reltf.'Nr. 198 vor-
kommenden Realität im gerichtlich er-
bobenen SchählmgSwerthe von 162 fl,
öst. W. gewilliget. uuo zur Vornabme
derselben die drei Feillmlui'gS'Tagsaz«
zuugen auf den

10. F e b r u a r ,
10. M ä r z und
11. April 1865.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in der
AmlSkanzlei mit dem Anlmnge bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbietnng auch unter
dem Schähuugswerthe an den Meist-
bietenden hmlangcgeben werde.

Das Schäyungsprolokoll, der Grunb-
duchSertrakt und die Lizitationsbedingmsse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsstundeu emaesrhen werden.

K. k. Bezirksamt Tschernembl. als
Gericht, am 5. November 1864.

( 3 1 - 3 ) Nr. 5567.'

Erekutive Feilbietung.
Von dem k. f. Bczirköamte Tscher-

»embl. alö Gericht, wird hiemit bekannt
gemacht:

Es sei ubcr das Ansuchen des An-
>on Pfefferer. Vertreter der Karl Pachner'«
scheu Erben von Laibach, gegen Johann
Mauser von Stokendorf wegen, aus dem
Vergleiche vom 24. Februar 1853, Z.
749. schuldiger 19 ft. 39 kr. öst. W.
<-. 5. c. i» die exekutive öffrniliche Ver-
steigerung der dem Lehlrr» gelwrigen,
im Gnindbuche »<1 Herrschaft Gottjchee
^ill) 7<„u(. 18, Fol 25)43, Nk!f..Nr. 1545
uorlonnnenden Realität, dann der im
Gruudlmche l,cj Hs,rsch<ift Tschernembl
^ l ) Berg.>Nr. 193 vorkommenden Berg«
realilä'l im gerichtlich rrbobenen Schäz«
znngswerlhc von 400 fi. öst W. ge-
w'lliqet. u„d zur Vornahme derselben
p>e drei exekutiven Feilbletungstagsalzun-
gen auf den

4. F e b r u a r .
4. M ä r z und
4. A p r i l l. I , .

jedesmal VormillagS um 9 Uhr. in der
Amlökanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die ftilzubietende Realität
»ur bei der lrhtcn Feilbietnug auch unter
dem Schälzungswertbc an den Meist-
bietenden hintangegeben werde.

Das Schäßungsprotokoll. der Grund-
buchsrrlrakl und die LizitationSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge.
wohnlichen Amlüstunden eingesehen wer-
den.

K. k. Bezirksamt Tschernembl. alS
Gericht, an, 5. November 1864.
(36—3) Nr? 4052. '

Erekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Beznksamlc Nassen,

fuß. als Gericht, wird hiemit bekannt
gemacht:

Esse, über das Ansuchen des Johann
Gorenz von Sluischouz. gegen Michael
Pungelzlicr uon Paulavas wegen, aus
dem Vergleiche vom 15. Mai 1862.
Z, 1389. schuldiger 84 fi. ö, W. 0. >.o.
>" die exekutive öffentliche Versteigerung
der, dem Lchtern geborigcn. in, Grnnd-
buche der Herrschaft Reitcuburg ^<l, Urb..
Nr. 52, Fol. 60, voikommenden Hub«
realität im gerichtlich erbobenen Schäz«
zungSwerthe von 2488 fi. 60 kr. ö. W.
gewilligel, und zur Vornahme derselben
die drei FeilbiclmigSlagsayllngen cu,f den

8. F e b r u a r ,
8. M ä r z und
8. A p r i l 1865.

edesmal Vormittags um 9 Uhr, in die-
ser Amtskanzlti mit dem Anhange be-
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stimmt wordeil, daß die feilzubietende
Realität nur bei der leytcn Feilbictung
auch unter dem Schaßungöiverchc au
deu Meiftbictendeu hilltangcgcben werde.

DaS SchäyuugSprotokoll. der Grund»
bucksexlrakt uno die Lizitationsbedinguisse
können bci diesem Gerichte in deu gewöhn»
lichen Amtilstunden eingescben wervcu.

K. f. Bezirksamt Nafseufug. alS Ge-
r ich^^m 13. Dezember 1864.
' (35-3s Nr. 2902.

Grekutive Feilbietung.
Vou dem k. k. BczirkSamle Nasscufuß.

als Gericht, wird hicmit bekaunt gemacht:
Es sei über das Ausuchen des Hrn.

Josef Tekauzbizh von Nasscnfuß. gegen
Ignaz Schcltiua vou ebcndort wegen,
aus dem Urlheile vom 10. Mälz 1860.
Z. 802. schuldiger 60 ft. 90 kr. öst. W.
«. 5. c. iu die rrekulivc öffentliche Ver>
steigerung dcr dem iiehtern gehörigen, im
Grundbnche der Herrschaft Nassenfuß
sulj Urb.'Nr, 490 verzeichneten Hofstatt
im Werthe von 1025 fi. der Aecker ."uk
Url).«Nr. 14 und 50 «<! Pfarrgiloe Un<
tcrnasseufliß im Werlhe uon 400 ft, und
der im Kroisenbacher Gruudbnche 5<lli
'1'cin., Nr. 56 und 69 vorkommenden
Vergrealität lm gerichtlich erhobenen
Schäßungöwcrthe uon 360 ft. öst. W.
gewilliget, und zur Vornahme derselben
die lfekuliveu Feilbielungs-Tagsaßun-
gen auf den

6, F e b r u a r .
6. M ä r z und
7. A p r i l 1865.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in die«
scr Nmtökanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß dlc feilzubietende Realität
uur bci der letzten Fcilbictung auch un»
ter dem Schähungswcrthe .̂n deu Meist»
bietenden hintaugcgcben werde.

Das Schahuugspvotokoll, der Gruud«
buchseztrakt und dic Lizitatiouül'cdmgnissc
können bci diesem Gerichte iu dc» gewöhu-
lichcn Amtöstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Nasseufuß. als Ge«
richt, am 5. September 1864.
' (41—3) Nr. 4892.'

Bckauntmachung
an dlc unbekannt wo befindlichen Michael,
Mathias, Andreas und Elisabeth Mcrschc.

Vom gefertigten k. k. Bezirksamt?,
als Gericht, wird den unblkanut wo be-
filldliche» Michael. Mathias. AndrcaS
und Elisabeth Mersche. Tabulargläubigcr

^ des Johann Mersche von Nilligraim
hicniit bekannt gemacht, daß die in der
Exekutionösachc der Maria Mersche. durch
Hcrrn Dr. Wcuedikter wider dic lcytern
für sie bestimmten Rubriken dem ihnen
llnler Einem n<I liunc nclum aufge-
stellten Kurator- Hrn. Johann Alko. k. k.
Notar in Neifuiz. zugestellt worden sllld.

K. k. Bezirksamt Neiftiz, als Ge.
richt, am 14. Dezember l864.

(42—3) Nr. 489 l .

Vekanutmachung
an deu unbekannt wo befindlichen Ta-
lmlargla'ubiger Josef Namor von Ncifniz.

Vom gefertigten k. k. Vezirksamte
alS Gericht wird dem unbekannt wo

befindlichen Tabularglaubiger Josef Na»
mor von Neifuiz hiemit bekannt gc>
macht, o^ß die in der ErekulionSsache rcr
Maria Zhcschark uon Flume wider Axton
Zheschark von Neifniz Nr. 105, für ihn
bestimmte exekutive Nealfeilbiclungsru-
brik dem ihm uuter Einem iul liuiu:
i»olu»l aufgestellten Kurator Herril Io»
hann Arko, k. k. Notar in Nelfniz. zu-
gestellt wordln sei.

K. k. Bezirksamt Reifniz. als Ge«
richt, am 14. Dezember 1864.

( 4 5 - 3 ) Nr. 3314.

Erekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezirksamte Groß«

laschizh. als Gericht, wird hiemit be»
kannl gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Herrn
Johann Kosler von Orlcnegg, gegen
Johann Perjatel von Hofiern wegen,
aus oem Vergleiche vom 27. Juli 1858.
Z. 3140, schuldiger 237 ft. 23 kr.
öst. W. o. 8. e. in die exekutive öffent«
liche Versteigerung oer, dem Lehlern ge-
hörigen, im Gruudbuche Aucrsplrg >u!>
Urb. «Nr, 762. 3i 'k l f . .Nr. 642. vor.
kommeudeu. in Höftern Nr. 24 gelegene»
Nealilät sammt An« uno Zugehör im
gerichllich erhobeuen Schäßuugswcrlhe
von 1130 fi. ö. W. gewilliget, und zur
Vornähme derselben die drel Feilbicluxgö'
Tagsaßungeu auf den

4. F e b r u a r ,
4. M ä r z uno
1. A p r i l 1865.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in
loko der Nealität mit dem Anhange be«
stimmt wordeu. daß die feilzubicteude
Realität nur bei der letzten Fcilbictung
auch unter dem Scha'ßungöwerlhe au
deu Meistbietenden hinlangegeben werde.

DaS Schätzuügsprotokoll. der Gruuo,
buchötktrakt und die i!izitationsbedingn>sse
können bei diesen» Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstundeu eingesehen werden.

K. k. Bczliksamt GroLlaschizl,. als
Gericht, am 14. November 1864.

( 4 6 - 3 ) Nr. 33!6

Erckutive Feilbictuug.
Von dem k. k. Bezirksamtc Groß>

laschizh, als Gericht, wird hiemit bc>
kannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Hcrrn
Johann Koslcr uon Orlenegg. gsgcn
Franz Debclak von Skcrlouiza wcgcn
schnldiger 34 fi. 9l. kr ö. W. <->, «. c,
in die exekutive öffentliche Versicherung
der. dem Letztcrn gehörigen, im Gnind.
buche der Herrschaft AuerSpcrg 1'«»,. lX,
Fol. 25. 5ul) Urb.-Nr. 838. Ncklf..
Nr. 701 uorkommeuden. iu Skerlouiza
H.-Nr. 8 gelegenen Realität im gericht«
lich erhobenen Schätznngswerlbe von
530 ss. öst, W. glwilligct. und zur Vor.
nähme derselben die drei FeilbielungS.
Tagsaßungen auf den

4. F e b r u a r .
4. M ä r z und
1. A p r i l 1865,

jedesmal Vormittags 9 Uhr. im Amts-
sitze mit dem Anhange bestimmt worden,

daß die feilzubietende Realität nur bei
der letzten Feilbietung auch unter dcm
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hintangegcben werde.

Das SchätzuugSprotokoll, der Grund»
buchseftrakt uuo die ilizitalionsbediügnisse
könueu bei diesem Gerichte m den gewöhn»
lichen Aiutssnindln eiugeschcu werden.

K. k. Bezirksamt Großlaschizh, als
Gericht, am 14. November 1864,

(47-3) Nr. 3315.

Exekutive Feilbietuug.
Von dem k. k. Äezirksamte Groß'

laschizli. alö Gericht, wird hiemit be»
kannl gemacht:

Es sei über das Ausucheu des Hcrrn
Johann Koölcr von Orteuegg, gegen
Jodann ^iltnik von Pouiqne H,-Nr. 36
wegen schuldiger 57 ft, 76 kr. öst. W.
^ >«. c. in die tfeknlive öffcnllichc Vcr<
slcigcrung der. dem Letztcrn gehörigen.
>>n Gruudbnche der Pfarrgilde Gutcufeld
5ul) Rektf,.Nr. 23 vorlommcn Nealilät
im gerichtlich erhobenen Schäßungswerthe
vou 2030 ft. 40 kr. ö. W. gewilligt!,
uud zur Vornahtuc dcrsclbcn dic drei
FcilbictuugS'Tagsatzungeil auf deu

4 F e b r u a r ,
4. M ä r z und
1. A p r i l 1865,

jcdeSmal Vormittags um 9 Uhr. iu loko
?cr Nralität mit dem Anhange bcstimml
worden., daß die feilzubietende Realität
nur bei der Ictztcn Fcilbictung auch unter
?cm Schätzungswerte an dcu Mcist»
bietenden hintangcgeben werde.

Das Schä'tzungSprolokoli, der Grund-
l'nchücltrakt nnd die Lizitationöbeding:nsse
können bci diesem Gerichte iu dcn gewöhn-
lichen AmMunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Großlaschizh. alS
Gericht, am 14. November 1864.

( 4 9 - 3 ) Nr. 2773.

Grekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Beznksamle Groß-

lalchizh, als Gerichl. wird hiemit bc-
klinnt gtlnacht:

Es sei über das Ansuchm des Anton
Stcrnad uon Zesta Hcius'Nr. 3 1 , als
Zcssionär dcs Georg Zimpermann uon
Hozheuje l^ut Zession ddo. 30. Scplcm<
bcr 1863, gegen Josef Gcrm vul̂ c»
Kovazh von Sagoriza H.»Nr. 4 wegen.
anS dem Urlhcile vom 28. August 1857
schuldiger 108 ft. 36 kr. ö. W, «. «. l,.
in die exekutive öffeulliche Versteigerung
dcr. dem Letztem gehöiigcn. im Grund«
buche vou Gnlcufclo >u!» Rcklf,.Nr. 32
verkommenden, in Sagoriza H.»Nr. 4
Iisgcndcn Hnbenrealilät sainmt An» uud
Zugchör iin gerichtlich crhobcncu Schäz«
znngsn-erlhe uon 772 ft. ösl. W. gc>
williget, und zur Vornahme derselben
die drei Fcilbietungstagsatzlmgln auf de»>

10. F e b r u a r .
10. M ä r z und
8. A p r i l 1865,

jedesmal Vormittags 9 Uhr. in der
1'icrorligen Gerichlökanzlci mit dem An.
hange bestimmt worden. daß die feilzu
bietende Realität uur bci dcr letzten Feil»

bietung auch unter dcm SchätzuugS«
werthe au dcu Meistbietenden hiutait<
gegeben werde.

Das Schätzungsvrotokoli. der Grund-
buchSextrakt und die 5.'izitationsbedinguisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtöslundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Großlaschizh. alS
Gericht, am 16. September 1864.

(53-3) Nr. 4442.

Erinnerung
an die allsä'lligen unbekannten Rechts«
Prätendenten der verstorbenen Ehelnlte
Johann und Anna Scheuer von Gurkfeld.

Von dem k. k. Vezlrlsamle Gurk.
feld. alö Gcricht. wird den allfäliigeu
lmbckanntcn Ncchtsprätendenlen d,r ver-
storbenen Ehcleute Johann lind Anna
Scheuer vou Gurkfclo hiermit erinnert:

Es habe Michael Marolt uon Stadt,
berg wil'er dirsclben die Klage auf Ver«
jahrl - nnd Erloschenerklärnng der auf
Grund des Heiratskontraktes vom 12.
Jänner 1798 mit Heiratsansprüchen seit
16 Juli 1799. smuit inl1<M<! haften,
den Satzposl rückslchllich der Weingart«
realitäl Berg - Nr. 786 ncl Herrschaft
Gurkfcld tü,I» l"-«,«. 6. Dezember 1864,
Z. 4442, dieramls eingebracht, worüber
zur ordentlichen mündlichen Verhandlung
?ic Tagsatzuug auf dcu

8. A p r i l 1865.
früh 9 Ubr, mit dem Anhange des
§, 29 a. G. O. angeordnet, uud den
Geklagten wegen ihres unbekannten Auf.
cnlhalles Herr Karl Gornil von Gurk«
feld ('minor u«l liolm» auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zur rechter
Zcit selbst zu erscheiueu. oder sich cincu
anderen Sachwalter zu bestellen und
anhcr namhaft zn machen habcn. widri-
gcuö dicse Rcchtssachc mit dcm anfge«
stellten Klirator verhandelt werdcu wird.

K. l. Bezirksamt Gurkfcld. als Gt«
richt, am 6. Dezember 1864.

(64—3) Nr. 4515.

Dritte
erekutive Feilbietung.

I m Nachhange zum dilßgrrichllichen
Edikte vom 13. Ollober d. I „ Z. 3705.
wird bekannt gemacht. d.iß im Eiiwcr«
sländnisse t'cs Ektkulionsführers und Efe»
kutcn die bcidcu erstcn Ncal» und Mol>i«
lar Fcilbiclungs'Tagsahiingcu der. dem
Andreas Podjed uon Hulden gehörigen
Realitäten Urb.-Nr. 3 zur Filialkirchen-
gilde in Hülben im Schätzungswcrlhe
vou 610 ft. uud Nlklf.-Nr. 189 zur
Herrschaft Flödnig im Schätznngswerthe
von 600 ft. als abgclhan erklärt wer»
?cn, und es lediglich bei dcr auf den

4. F e b r u a r 1865
lileramts anberaumten 3. Fellbietungs«
Tagsatzung mit dem vorigen Anhauge
sein Verbleiben habe.

K. k. Bezirksamt Krainburg. alS Ge-
richt, am 2. Dezember 1864.

3 3 Ü l ! t l l ! i l l i l ! l I . Staatsfonds fest und zmn Tyeil Häher. 1864er Lose haben sich um '/.<»7«. Ii'dustriepapiere besserten sich fast durchgchcndö mil 1 bi« 2fl. Wechsel auf fremde Plätze

W i e « , ^^z, Eomptanten schlössen unverändert. Geld abondaut. Geschäft mlbedelttcnd.
drn 1/. Iäilucr. " ̂  .

Vessentliche Hchuld.
V̂. dc« Swalc« (für l 0 0 st.) G'ld Waar,

I n öfierr. Wäl'lilng . zu 5"/. 6715 67.25
dctto riiäzahlbar '/. .. 97.50 97.80
dttto drtto '/» von 1«<il; l».").^ 95/10
dctto riichahlbar vou 1801 87.40 87.50

Silbsr-Anlchcn v»n 18l;4 . . ««.- - 86 5s»
ylat - ÄuI, mit Iä i l -C>.'uft. zu 5' / , 80.^5 80 45

„ ., ., Ap r . Coup. „ 5 .. 80,40 80.50
VletalliqulS , 5 ., 72.20 72 .W

d,ttomitVlai-Coup. „ 5 , . 7250 72.60
dctto 4 ; , . 6« — ,',3 25

Viit Verlas, v. 1.1839 159.50 1<; '.50
„ „ „ 1854 89. - 89.50
.. .. . 1860 zu 500 il. s'5,75 5,5,85
,. .. „ 1860 „ 100., 98.20 98.4̂ >

15Ü4 .. .. „ 86.— 86.20
,. ,. .. 1864 „ 50 „ 86.— 86.20

Tcmo.'Reutcusch. zu 42 1 .̂ «U8lr. 17.50 18. -
U. dlr Hronläudtr (sür 100 st.)

Olunbcutlasiungs-Oblig,tio!nn.
NicdevOcstrrrcich . . zu 5«/« 89.50 90.50
Ober-Olsterr»ich . . „ 5 , , H9.75 90.25
Salzburg . . . „ 5 „ 90.75 9125

Geld Waar.
Vühmen . . . . zu 5'/» 9 ! j . - 93.50
Tteierm.,Kärnt.u.Krain, „ 5 „ 90.— 91. -
Mähren . . . . ,. b ., 9l.5»0 9250
Schlcsim 5 ,. 8!».- 90.—
Ungarn „ 5 „ 73.75 74 20
Tcmcscr-Aanat . . „ 5 ., 73 — 73.l.0
.ssioatien u»d Glavonien „ 5 ,. 74 — 74 50
Nalizicü , 5 „ 72.75 /3,25
Sicbcübürgen . . . ., 5 , 51,25 71.75
Vulcwina . . . . „ 5 . . 7125 71 5s>

,. m. d. V.-C. 1867 „ 5 „ 71.25 71 75
Tcm.V.m. d. V.-C.1867,, b , 70.50 70.70
VenetianischcS Änl. 1859 ., 5 .. 9 6 - . 9'i.50

A k t i e n (pr. Stück.)
Nationalb^nll 789. 790
Kredit-Anstalt zu 200 ff. ö. N . 183.- - 183,20
N. ö. (5scom.-G.s. z. 500 iü. ö. W.599 — 6 0 1 . -
K. Fcrd.-Nordb.,. 1000st. C. M .1838 . -18»0 -
S.-V.-O.z.200 1. E M . l'. 5005r. 2l»5 80 2 0 0 . -
Kais. <5lis., Vahn zu 200 sl. C M . 137.50 137.—
Eüd.'noidd.Verb,Ä.2N0 „ „ 120.75 1 2 1 . . .
Sud. Staats-, lombaid.»v,n,t u.
ccl,tr,'ltal.Hif.200ftö.W.500Fr.247.— 248,—

Gas..ssall-«udw.-B.z.200ss.EM.22l. 2>4.50
Ocst.Don.-Dampjsch.-Ms. Z - ^ 4!>5.— 46«;.-
Oestlrlsich. Llryd i» Tricst Z H 2 3 4 . - 2 3 6 . -
Wicll. Da»!pfm.-'.'lstg.500fl.ö.W 400 — 40.'».—
Pcstcr Kcttrnl>r!,cke . . . . 350.- 355).—
Vül)>». Wclil'ahn zu 200 fl. . 165 75 166 -
Thttßlahn-?lkiic>, zu 200 ft. (§. M.

m. 140 ft. (707«) Einzahlung 1 4 7 . - - . -
Pfandbriefe (für 1W fl.)

National-, 10jihrige v. I .
banl auf 1857 zu . 5'/« 1 0 2 . - 102.25
(i. M. ) vcrlosdait 5 ,. 91.50 94,75

Natiunalb.imsö.W oerlosb.5 .. 89 80 9 0 . -
Ungarische Vodeu-Krcdit-?l»stalt

,u 5 V. vcit 80.75 81.25
M g . ost. Bodcll-Credit-Äilstalt

ucrlosbar zu 5°/, in Silber 99.— 99.50
«ose (pr. Stück.)

Krcd.-?lnst. f. H.u.W.zu100fI.,''.V.1'26.50 126.70
Don..Dmpfsch.-G.zu100fl.(zM. 8 5 . - 85.50
Gtadtgem. Ofcn .. 40 .. ö. W. 26.25 26.75
(lfttrhazy „ 40 .. E.M. 103.— 105,-
Ealm ., 40 „ „ „ . ..^. - .—

Wtld Waare
Palffy zu 40 ft. (Wl. . 2!>.50 30.- -
6l"N) „ 40 „ ,. . 29. 29.50
St. (Älln'is , . 4 0 , ,, ^ 29.50 30.--
Wiüdisch.^äl) „ 20 „ „ ' ^75,0 i^'. .
Waldstciu ., 20 „ ., ' 1 9 ^ 2 0 —
Kcglevich „ 10 „ „ . 14.— 1450
K.l.Hofspitalfond 10 „ .. . 12 . -12 .25

Wechsel.
3 Munale.

Ocll» Waare
Nugsbur,, sür K » ft. südd. W. 97.10 97 Ü5
ffr„ukfurta.M. 100fl, betto 97.20 97.30
Hamburg, für 100 Mar l Äanco 86.7ll 87. -
loübo» sür 10 Pf. Sterling . I N 80 114.90
Paris, für 1W ssr>,»ls . . . 45.70 45.75

(5ours der Geldsorten.
Oelb Waar,

K. Uünz<Dulatm 5 ss. 43 lr. 5 i l . 4 ! Nl>.
,ssro>nn . . . 1 5 „ 85 „ 15 „ 87 .,
Napolconsd'or . 9 ., 21 „ 9 „ 22 ..
Muff. Imperial«. 9 ,. 45 .. 9 „ 46 ..
VereinSthaler . 1 „ 7 1 ^ ^ ) ^ 72 „
S i lb« . . 114 .. 20 „ 114 „ 40 ,


